Bericht für den HLB 2012

Titel: Busreise  nach Kalkofen vom 4.-12.Juni 2011

          Friedhofsfeier am 7.6.2011 in Chrzanowo, Kalkofen, Chrzanowen

Veranstalter dieser Busreise war bereits zum 2. Mal der „Verein zur Förderung

der Deutschen Kulturgüter in Chrzanowen (Kalkofen) e.V“,  27 Personen waren bei der Reise dabei. 

 Am Dienstag, den 7. Juni 2011 um 10.00 Uhr wurde
auf dem professionell wiederhergestellten und unter Denkmalschutz stehendem

Friedhofsareal in Chrzanowo/Kalkofen/Chrzanowen ein Gottesdienst gefeiert. Anlaß war die Einsegnung des großen Holzkreuzes, s.Foto.

Durch die Feier führte der Unterzeichner, den Gottesdienst leitete Pastor Marcin Pysz von

der Piski Ewangelik Gemeinde in Pisz früher Johannisburg.

Neben den Reiseteilnehmern, ehemalige geborene Kalkofener dabei, Personen aus dem jetzigen Chrzanowo, der Bürgermeister, Vertreter der Griechisch-Orthodoxen Gemeinde Chrzanowo und besonders unsere Freunde von der Deutschen Minderheit mit einer starken Gruppe. Daneben der Bürgermeister von Elk Land Antoni Polkowski, Dr. Jan Chlosta brachte
die Grüsse des Denkmalschutz-Beauftragten Dr. Wiktor Knerzer/Olstyn, der Baumeister

Siemion Saturnin, die Mädchenschulklasse des Gymnasiums Elk, mit Leistungskurs Deutsch, war eingeladen, aber wegen Prüfungstermins verhindert und noch viele weitere Personen.

Am Ende des Gottesdienstes wurde das Holzkreuz eingesegnet und Kränze niedergelegt.

Zwei Sätze der gehaltenen Reden möchte ich hier hervorheben:

Wir leben alle auf dieser Welt und es ist unsere Pflicht und Aufgabe  Verständigung und
Aussöhnung untereinander zu  pflegen.

Zwei Weiden wurden gepflanzt, eine polnische und eine deutsche, so wie diese Weiden wachsen soll auch die Verständingung zwischen dem polnischen und deutschem Volk wachsen.

Nach der Feier trafen wir uns zu einem gemeinsamen Essen.

Reinhard Donder
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